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- das Geschäft ihrer Groß-       

mutter 
 

 

         

Hedwig Schwabe-Papadinos geb. Adler kam am 9. Januar 1892 in Emden 

als Tochter von Leopold Adler und Henriette geb. Valk  zur Welt. Ihre El-

tern führten ein Schuhgeschäft in bester Geschäftslage in Emden, Zwischen 

Beiden Sielen 20. Es war 1854 als Putz-Geschäft und Schuhwarenhandlung 

von Moses J. Valk gegründet worden. Hedwig war die älteste von drei 

Töchtern. Im Januar 1919 heiratete sie Hermann Schwabe aus Jever. Die 

Ehe blieb kinderlos. 

Hedwig und Hermann Schwabe übernahmen das Geschäft der Eltern. Einen 

Tag vor dem von den Nationalsozialisten angeordneten Boykott jüdischer 

Geschäfte und Ärzte am 1. April 1933 übertrugen die Eheleute ihr Geschäft 

an Max de Leeuw, der es in unveränderter Form weiterführen wollte. Drei 

Monate später erfolgte die Rückgabe an Schwabes, die sich in Arnheim/ 

Niederlande befanden. Sie kamen nach Emden zurück und führten das Ge-

schäft trotz aller antisemitischen Anfeindungen weiter. Anfang 1938 setzten 

sie ihre Emigrationspläne fort und verkauften im März ihren Besitz. Der 

Kaufvertrag wurde mit der Maßgabe genehmigt, dass der Kaufpreis auf ein 

Sperrkonto zu überweisen sei, von dem Schwabes nur Kleinstbeträge abhe-

ben durften. In der Pogromnacht vom 9./10. November 1938 wurden 

Schwabes in die Neutorschule geschleppt. Im Februar 1939 gelang ihnen 

die Flucht nach San Francisco in Kalifornien. Nachdem ihr Mann drei Jahre 

später verstarb, heiratete Hedwig Schwabe in zweiter Ehe Jerome (Jack 

Papadinos), mit dem sie vielleicht noch Kinder hatte. Auf ihrem Grabstein 

ist vermerkt: „Unsere geliebte Mutter“. Hedwig Papadinos-Schwabe starb 

am 15. Juni 1976  im Alter von 84 Jahren.  
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